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José Antonio Blanco

4 Pensionskassen müssen
neue Anlagewege gehen

Lukas Leitzinger trifft Marina Carobbio und Damian Müller ;

8 «Die grösste Herausforderung für
die Altersvorsorge ist die Unfähigkeit der Politik»

Hansruedi Scherer I

13 Hohe Renditen sind nicht gratis
I Karl Flubacherj

16 So holen Sie mehr aus Ihrer
Altersvorsorge heraus

Gerhard Schwarz

19 Abschied vom Paternalismus
in der zweiten Säule

Pro & Kontra mit Adrian Gautschi und Hanspeter Konrad ;

22 Sollen die Anlageregeln für
Pensionskassen gelockert werden?

i Lukas Leuzinger trifft Eric Breval

24 «Die jetzige Geldpolitik ist
die schlimmstmögliche, mit Ausnahme
aller anderen»

Roland Hofmann

28 Die dritte Säule kann die Probleme
der ersten beiden nicht lösen
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